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Gut zu wissen.

Schadstoffmobil.
Broitzem 
Kruckweg (an den Wertstoffcontainern)  
Dienstag, 2. Juli, 15:30 - 16:30 Uhr 
Dienstag, 23. Juli, 15:30 - 16:30 Uhr

Rüningen 
Leiferder Weg (Friedhof/Sportplatz) 
Dienstag, 25. Juni, 15:30 - 16:30 Uhr 
Dienstag, 16. Juli, 15:30 - 16:30 Uhr 
Dienstag, 6. August, 15:30 - 16:30 Uhr

Timmerlah 
Kirchstraße (zwischen Schwarze Straße 
und Alter Winkel) 
Montag, 24. Juni, 14:00 - 15:00 Uhr 
Montag, 15. Juli, 14:00 - 15:00 Uhr 
Montag, 5. August, 14:00 - 15:00 Uhr

Polizei Notruf 110

Feuerwehr Notruf 112

Rettungsdienst 112

Ärzte-Notdienst  116 117

Städtische Klinik, Salzdahlumer Straße 
 zentrale Notaufnahme 0531 595 -2500

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 0531 700 99 33

Polizei-Station Rüningen 0531 885 31 90 
 Mo-Fr 10:00 - 12:00 Uhr

Telefon-Seelsorge evang. 0800 111 0 111  
 kath. 0800 111 0 222 
 www.telefonseelsorge.de

Elterntelefon  Mo-Fr 9:00 - 17:00 Uhr 0800 111 0 550

Frauenhaus  0531 280 12 34 

Nummer gegen Kummer für Kinder 116 111 
 Mo-Sa 14:00 - 20:00 Uhr

In der Not.✆

Blutspende

Rüningen Donnerstag, 18. Juli,  
15:30 bis 19:30 Uhr 
Gemeindehaus St. Petri,  
Thiedestraße 28 
DRK Ortsverein Süd-West e. V.

Broitzem Donnerstag, 11. Juli 
14:30 - 19:00 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus, 
Steinbrink 14

 Montag, 26. August,  
14:30 - 19:00 Uhr  
Dorfgemeinschaftshaus, 
Steinbrink 14 
DRK Ortsverein Broitzem- 
Timmerlah-Weststadt

Der DRK Ortsverein lädt Sie nach Ihrer 
Spende wieder zu einem kleinen Imbiss 
in Buffet-Form ein.
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Herzlich willkommen!
Liebe Leserinnen und Leser,
wer von Ihnen die Tagespresse liest oder die Nachrichten verfolgt, hat 
evtl. einen Bericht dazu gelesen bzw. sogar im Fernsehen gesehen: Das 
Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland feiert seinen 75. Ge-
burtstag! 

Im Grundgesetz wird vieles geregelt, so auch unser aller Zusammen-
leben, unser Miteinander. Es bildet die Grundlage für ein Leben in Frei-
heit und Sicherheit. Es schützt die Menschen, sagt etwas über Gleich-
heit.  Menschenwürde, Meinungs-, Informations- und Pressefreiheit, 
soziale Gerechtigkeit, Werte, Souveränität und vieles mehr aus. 

Die im Grundgesetz enthaltenen Grundrechte sind die wichtigsten 
Bausteine im Miteinander und der Rechte der Menschen gegenüber 
dem Staat. Das Grundgesetz ist die Verfassung der Bundesrepublik 
Deutschland. Es wurde von einem parlamentarischen Rat, welcher wie-
derum aus Mitgliedern von Landesparlamenten gewählt wurden, am 
8. Mai 1949 beschlossen und von den Alliierten genehmigt. Am 23. Mai 
1949 wurde es verkündet und trat am 24. Mai, einen Tag darauf, in Kraft. 

Vorerst war es damals ein Provisorium und sollte einer möglichen 
Wiedervereinigung mit der DDR nicht im Weg stehen. Nach der 
Wiedervereinigung und dem Beitritt der neuen Bundesländer aus dem 
ehemaligen Gebiet der DDR gilt das Grundgesetz für ganz Deutsch-
land. Das Grundgesetz beinhaltet die Demokratie, wie sie von vielen 
weiteren Ländern gelebt und genutzt wird. 

Es ist ein Vorbild für die Menschheit, ein Vorbild für ein gemeinsames 
Miteinander in Deutschland. 

Ihre  
Meike Rupp-Naujok,   
Bezirksbürgermeisterin Südwest

Impressum

Ziel und Zweck:

Der BlickPunkt bietet eine Plattform, auf der 
alle Vereine, Verbände, Schulen, Kindergärten, 
Feuerwehren, Kirchen, lockere Gruppen ... von 
ihren Aktivitäten berichten und ihre Termine 
ankündigen können.

Diese Berichterstattung ist kostenfrei.

Der BlickPunkt erscheint zur Mitte jeden Mo-
nats und wird an alle Haushalte in  Broitzem, 
Geitelde, Rüningen, Stiddien, Timmerlah 
verteilt. 

V.i.S.d.P. und für die Anzeigen:

Richard Miklas 
Hagenmarkt 12 
38100 Braunschweig 
0531 164 42   ।   0151 11 98 43 10

info@hm-medien.de

Titelbild: Richard Miklas

Layout: Heidemarie Miklas

Druck: 
oeding print GmbH 
Erzberg 45 
38126 Braunschweig 

www.oeding-print.de

redaktion222@hm-medien.de 
0531 164 42 

Alle Ausgaben auf www.hm-medien.de

Der „BlickPunkt“ wird klimabewusst gedruckt 
mit Ökostrom und Farben auf 
Pflanzenölbasis auf 100% Recyc-
lingpapier und ist ausgezeichnet 
mit dem 
Umwelt-
zeichen 
Blauer 

Engel.
XQ4

www.blauer-engel.de/uz195

Redaktionsschluss immer freitags

August 9.8.
September 6.9.

Oktober 11.10.
November 8.11.

Aufgemerkt

Die nächste Ausgabe erscheint 
wegen der Sommerferien 
Mitte August
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Da geh‘ ich hin ... 
 ... da freue ich mich drauf..

Gemeindefest Rüningen
Sonntag, 16. Juni, 14:00 Uhr 
Gemeindezentrum, Thiedestraße 28

Bürgergemeinschaft Rüningen e. V.
Gottesdienst mit Verabschiedung des alten und Einführung 
des neuen Kirchenvorstands

Im Anschluss folgt ein buntes Programm für jedermann

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Timmerlah
Freitag, 21. Juni bis Sonntag, 23. Juni 
Festplatz Timmerlah (Bolzplatz), Timmerlahstraße

Volkskönigsschießen
Freitag 21. und 28. Juni, 19:00 - 22:00 
Schützenheim Geitelde, Geiteldestraße 48

Sommerferien erster Tag
Montag, 24. Juni

Rüninger Kinderkleidungs-Basar
Sonntag, 23. Juni, 10:00 - 13:00 Uhr 
Hof, Gartengelände + Gemeinderaum, Thiedestraße 28

Bürgergemeinschaft Rüningen e. V.
Kirchengemeinde St. Petri

Geitelde Klassik
Sonntag, 29. Juni, 19:00 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr) 
Geitelder Kirche

Dorfgemeinschaft Geitelde e. V.
Hande Özyürek wohnt hier im Ort und ist auch Mitglied unseres 
Fördervereins und so ist die Verbindung zum Bayerischen/
Münchener Rundfunkorchester zustande gekommen.

Für Geitelde und unsere Region ist das Konzert 
schon eine Einzigartigkeit und ein besonderes High-
lights. Die beiden treten zusammen in viel größeren 
Lokationen auf, auch international, so auf den Salz-
burger Festspielen

1. Spielenachmittag
Sonntag, 7. Juli, 14:30 Uhr 
Heimatstube Geitelde, Geiteldestraße 65, Geitelde
Wir möchten in unserer Heimatstube einen Spielnachmittag einrichten. 
Kaffee, Tee usw. werden zubereitet. Kuchen nach Absprache.  
Interessierte melden sich bitte unter Tel. 05300 288 (Dierling)

5. Waldbühnen Open Air
Samstag, 13. Juli, 18:00 - 24:00 Uhr 
Sportplatz Geitelde, Rüningenstr. 21

Dorfgemeinschaft Geitelde e. V.
Benefiz-Konzert, in diesem Jahr zugunsten des Kinder- und 
Jugendhospizes Löwenherz. Vielseitiges Musikprogramm, dazu 

kulinarische Köstlichkeiten und Getränke aus der Region.

@ortsfeuerwehr.timmerlah @Ortsfeuerwehr Timmerlah

Freiwillige  
Feuerwehr  

Timmerlah 

 

Festplatz Timmerlah (Bolzplatz), Timmerlahstraße

Geitelde-
Klassik

Der Verein der Dorfgemeinschaft 
Geitelde präsentiert in der 
Geitelder Kirche

Konzert für Violine und Cello der 
Extraklasse

Samstag, 29. Juni 2024 um 
19 Uhr 

(Einlass ab 18 Uhr)

Erwachsene: 16,00€ 
DGG-Mitglieder: 10,00€ 

Schüler, Azubis und Studenten: 
8,00€ 

Die promovierte 
Violinistin 

Hande Özyürek, in 
Geitelde ansässig, 
und der Münchner 

Cellist Alexandre Vay 
geben zusammen ein 

ca. einstündiges 
Konzert. 

Mit Werken von Wolf-Ferrari, 
Vivaldi, Ravel und Halvorsen 
(Änderungen vorbehalten).

www.dorfgemeinschaft-
geitelde.de

Tickets erhältlich über die 
Webseite der 

Dorfgemeinschaft:

  
115500  JJaahhrree  
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Da geh‘ ich hin ... 
 ... da freue ich mich drauf..
Historische Wassermühlen in Rüningen und Leiferde
Samstag, 20. Juli, 15:00 - 17:30 Uhr 
Treffpunkt: Leiferde an der Okerbrücke

Führung im Rahmen des Wasserjahres durch die Heimatpfle-
gerin Inka Schlaak und den Heimatpfleger Horst Kurzeia

Dorfflohmarkt in Geitelde, Heimatstube geöffnet
Sonntag, 28. Juli, 11:00 - 16:00 Uhr

Dorfgemeinschaft Geitelde e. V.
Geitelde räumt auf!
Standplatz: bitte schreiben Sie uns Namen + Adresse (wird 

auf einem Plan veröffentlicht)
Standgebühr: 5,00 € an: Dorfgemeinschaft Geitelde, Stichwort "Dorf-
flohmarkt", IBAN: DE75 2709 2555 3523 1432 00 ODER:  PayPal.Me/
dgg38122
Bitte spenden Sie einen Kuchen oder eine Torte! Abgabe bitte am 28.07. 
von 9:00 bis 11:00 Uhr an einem der Kuchenbuffets des Flohmarktes.
Ohne Kuchenspende beträgt die Standgebühr 10,00 €
Anmeldung + Info: info@dorfgemeinschaft-geitelde.de, 0157 55 58 50 61

Die Heimatstube ist dann geöffnet.
Es kann auch auf dem Hof geparkt werden. Toiletten sind ebenfalls 
vorhanden. Gerne eine Spende für die Heimatpflege.

Sommerferien letzter Tag
Freitag, 2. August

Familien-Fahrradtour
Donnerstag, 8. August, 16:00 - 18:00 Uhr 
Treffpunkt: Kita Farbklecks

Paritätisches Familienzentrum Broitzem 
und Pro Natur BS Südwest e.V.
Broitzem neu entdecken und Lieblings-

plätze finden. Die Gesamtstrecke beträgt ca. 6 km. 
Mit Klaus Hermann & Dorothea Gawlitta 
Anmeldung: Tel.: 0531 87 88 50 18 / Mobil: 0160 805 77 53 
E-Mail: familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

Gemeinsames Nähen
Samstag, 10. August, 10:00 - 18:00 Uhr 
Kleiner Gemeindesaal der Versöhnungskirche Broitzem, Große 
Grubestr. 2a

Versöhnungskirche Broitzem
Einfach mit der eigenen Nähmaschine und Materialien vorbei-
kommen. Einsteiger*innen werden gerne unterstützt.

Anmeldung: Broitzem.buero@lk-bs.de, 0531 287 31 15 (Frau Keune)
Wir bitten um einen kleinen kulinarischen Beitrag zum Mitbringebuffet
Rückfragen: Gudrun Junkert, 0531 87 37 71

Eigentumswohnung in BS gesucht 

0531 42878602

Offenes Wohnzimmer für die Nachbarschaft 
Wasserspiele auf dem Schulhof der Schuki Broitzem
Donnerstag, 15. August, 15:30 - 17:00 Uhr 
im FamZ-Büro, Schuki Broitzem, Große Grubestr. 30

Paritätisches Familienzentrum Broitzem
Gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen 
und besonderen Aktionen für alle Bewohnerinnen 

und Bewohner aus dem Stadtteil. Mit Dorothea Gawlitta 
und Dorfhelfern.  
Anmeldung und Info: 0531 87 88 50 18 / Mobil: 0160 805 77 53 
E-Mail: familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

Broitzemer Volksfest
Freitag, 23. - Sonntag, 25. August 
Festplatz Kruckweg
Samstag ab 15:00 Uhr Kinderfest
40 Jahre Arbeitsgemeinschaft Broitzemer Vereine e. V.
5 Jahre Kinderfeuerwehr "Jupiter Kids"

150 Jahre Feuerwehr Geitelde 
105 Jahre Schützenverein Falke
24. - 25. August 
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Dorfflohmarkt in Rüningen
Sonntag, 25. August, 10:00 - 16:00 Uhr 
in ganz Rüningen

Bürgergemeinschaft Rüningen e. V.
Bratwurststation, Getränkestand, Kuchen und Kaffee-Ver-
kauf an privaten Flohmarktständen, offenes Kinder- und 

Jugendzentrum, zentraler Marktplatz mit Verkaufsflächen (bitte bei der 
Anmeldung mit angeben!), Infostand der BGR 
Flohmarktpläne erhalten Sie an jedem Stand und auf dem Marktplatz 
beim Veranstalter (BGR-Stand)
Anmeldung:  E-Mail: flohmarkt@bg-rueningen.de
 Telefon & AB: 0531 889 24 57 (Werner Fleer/Kassierer)
Standgebühr: 5,00 Euro an IBAN DE98 2505 0000 0002 4499 08 
Eine Barzahlung kann mit dem Kassierer vorab abgesprochen werden.
Für das Wetter übernimmt die Bürgergemeinschaft keine Haftung.

Abenteuercamp im Kennelbad
Freitag, 30. August bis Sonntag, 1. September, ab 16:00 Uhr 
Campingplatz im Kennelbad

Paritätisches Familienzentrum Broitzem
Zelten und Abenteuer erleben mit der ganzen Familie.
Mit Survival-Expertinnen Franziska Maske, Johanna Franke und 

Dorothea Gawlitta 
Anmeldung + Info: 0531 87 88 50 18 | Mobil: 0160 805 77 53  
E-Mail: familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

Da geh‘ ich hin ... 
 ... da freue ich mich drauf..

 SCHRADER, THIERACK & KÖHLER 
               RECHTSANWÄLTE � NOTARE 
 Breite Straße 25/26 - 38100 Braunschweig 
Telefon (0531) 2 44 22-0 - Telefax (0531) 2 44 22-44  
                eMail: info@STK-Recht.de  
 

 
DR. HANS-WERNER SCHRADER 
RECHTSANWALT • NOTAR a.D. 
 
MICHAEL H. THIERACK 
RECHTSANWALT • NOTAR a.D.  
 
PROF. DR. KLAUS D. KÖHLER 
RECHTSANWALT a.D. (bis 08/2008) 
 
MICHAEL SIEBERT 
RECHTSANWALT UND NOTAR  
 
NICOLE RAUSCHENFELS  
RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN  
FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT  
 
DR. STEFANIE THIERACK  
RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN   
FACHANWÄLTIN FÜR MIETRECHT UND  
WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT    
 
HENNING KUBE 
RECHTSANWALT  
FACHANWALT FÜR MIETRECHT UND  
WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT     
 
PROF. DR. DIRK U. SCHWAAB 
RECHTSANWALT 
FACHANWALT FÜR BAU- U. ARCHITEKTENRECHT  
DOZENT FÜR BAURECHT AN DER 
TECHNISCHEN UNIVERSITÄT BRAUNSCHWEIG 
 
FABIAN FRANK  
RECHTSANWALT UND NOTAR 
FACHANWALT FÜR ARBEITSRECHT    
HENDRIK BROCKMANN  
RECHTSANWALT 
LEHRBEAUFTRAGTER FÜR IT-SICHERHEITSRECHT 
AN DER TECHNISCHEN UNIVERSITÄT  
BRAUNSCHWEIG                           
 
MAREN ROHE  
RECHTSANWÄLTIN* 
 
*angestellt 

___________________________ 
     IN KOOPERATION MIT:     

ROLF NITSCHKE  
RECHTSANWALT • RICHTER a.D. 
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Mo., Di., Do., Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr
Mi., Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

Oststr. 2c · 38122 Broitzem · Tel. 0531/8667451

Auf den Wochenmärkten:Querum, Nibelungen, Heidberg, Lehndorf, Stadtpark, Altstadtmarkt, 
Wenden, Stöckheim

Wir bedanken uns bei allen Kunden für die vielen Jahre auf dem 
Wochenmarkt in Rüningen. 

Sie finden uns weiterhin auf den genannten Wochenmärkten oder 
besuchen Sie doch unseren Hofladen und genießen Sie die 

gewohnte Qualität.

Für Großeltern und ihre Enkelkinder
Ersthelferkurs – was Kinder im Notfall tun müssen

In den Sommerferien am Mittwoch, den 24. Juli 
2024, veranstalten die Johanniter gemeinsam mit 
dem SoVD Braunschweig einen kostenlosen Erst-
helferkurs für Oma oder Opa gemeinsam mit ihren Enkelkindern ab 
sieben Jahren. 

Bei den Kindern soll frühzeitig die Bereitschaft zur Hilfeleistung 
gefördert werden. Die Jungen und Mädchen werden spielerisch die 
Grundlagen der Ersten Hilfe, wie man Verletzte/Erkrankte versorgt 
oder auch wie man einen Notruf korrekt absetzt, erlernen. Außer-
dem ist das richtige Verhalten bei außergewöhnlichen Notlagen wie 
Unwetter oder Stromausfällen Thema des Kurses.

Der Kurs findet von 9:00 bis 12:30 Uhr in den Räumen der Johanni-
ter-Unfall-Hilfe e.V., Ludwig-Winter-Straße 9 in 38120 Braunschweig, 
statt. Für den Kurs anmelden kann man sich beim SoVD in Braun-
schweig. Einfach bis zum 15. Juli eine E-Mail an info.braunschweig@
sovd-nds.de mit dem Namen des Großelternteils und den Vor- und 
Zunamen sowie das Geburtsdatum der Kinder schicken, damit 
Urkunden ausgestellt werden können. Bei Überbuchung wird eine 
Warteliste für einen Folgetermin erstellt.

Für alle, die nicht dabei sein können, erklärt ein Flyer, den der SoVD 
in Braunschweig aufgelegt hat, das Wichtigste. Es wird in einfacher 
Sprache erklärt, was Kinder im Notfall beachten müssen. Er sollte an 
gut sichtbaren Stellen im Haus aufgehoben werden. 

Der Flyer kann kostenlos im Bäckerklint 8 beim SoVD abgeholt werden.



7

Gedenkstein eines Ver-
brechens
Rückblick auf den Vortrag der Heimatpflegerin Inka Schlaak 
am 16.Mai 2024 in der alten Schule Rüningen.

Wie eine Krimi-Lesung, so spannend wirkte der Vortrag von 
Inka Schlaak. Allerdings handelte es sich hier nicht um die 
Phantasien eines Autors, sondern um eine wahre Begebenheit, 
die ihr tragisches Ende in Rüningen fand.

Ein merkwürdiger Gedenkstein steht im Garten eines Rüninger 
Bürgers. Er zog die Aufmerksamkeit  der Heimatpflegerin auf 
sich, und diese begann zu recherchieren.

Zunächst konnte sie feststellen, dass der Gedenkstein ur-
sprünglich am Okerwehr gestanden hat, dort aber entfernt 
werden sollte. Der Rüninger Bürger, in dessen Garten er noch 
heute steht, hat verhindert, dass der Stein vielleicht irgendwo 
in der Vergessenheit verschwunden wäre.

Die Hauptperson der Story, die nun vorgetragen wurde ist eine 
Frau namens Ruth, die 1928 in Brieg von einer Artistin aus einer 
Zirkusfamilie geboren wurde. Sie war ungewollt und wuchs bei 
Pflegeeltern auf. Nachdem sie 1942 selbst durch Diebstahl straf-
fällig geworden war, kam es zum Bruch mit den Pflegeeltern. 

1944 fand sie die leibliche Mutter in Berlin wieder, die ihr aber 
keine Zuneigung entgegenbrachte. Die Vergewaltigung der 
Mutter durch Soldaten der Besatzung empfand Ruth als ge-
rechte Strafe Gottes für die ausgebliebene Mutterliebe.

Im Juni 1945 verließ sie Berlin und schloss sich einem Lehrer-
ehepaar an, die mit dem sie nach Bremen gelangte. Hier wurde 
sie von einem Bauern, auf dessen Hof sie unterkam, schwanger.  

Ein ehemaliger Wehrmachtssoldat nahm sie 1946 mit ins Ruhr-
gebiet nach Bergkamen, wo es zu einer Eheschließung kam. 
Aus der Ehe gingen zwei weitere Kinder hervor. Der Ehemann 
kam mit der Arbeit als Bergmann nicht klar und wurde zum 
Alkoholiker. Ruth ließ sich deshalb mit einem Kumpel namens 
Meier von ihm ein, der mit ihr in der DDR ein neues Leben 
beginnen wollte, jedoch ohne die Kinder. Diese wurden in der 
Fürsorge zurückgelassen und Ruth reichte die Scheidung ein.

Aus der neuen Ehe 
gingen die Zwillinge 
Monika und Barbara 
hervor. Auch Herr 
Meier wurde zum 
Alkoholiker. Die Familie 
siedelte 1957 nach 
Braunschweig-Querum 
über. Nachdem die 
Söhne Detlef und Jörg 
geboren wurden, fehlte 
es der Familie an Geld. 
Deshalb machte sich 
Herr Meier mit einem 
Fuhrunternehmen selb-
ständig und kaufte per 
Kredit LKWs. Aufgrund 
des unsoliden Lebens-

wandels vom Ehemann mit Bordellbesuchen entfremdete sich 
jedoch das Ehepaar Meier.

Ruth ließ sich mit einem Polizisten ein, der in Rüningen wohn-
te. Ihre Kinder verschwieg sie ihm. 1963 sieht Ruth das Ende 
der Ehe nahen, denn der Ehemann hatte 87.000 Mark Schul-

den und kam ins Gefängnis. Ruth wollte die Schulden tilgen 
und arbeitete in zwielichtigen Nachtlokalen. Nachdem Meier 
seiner Frau immer liebliche Briefe geschrieben hatte, erhielt 
sie am 25. Januar 1966 eine Mitteilung, aus der ersichtlich war, 
dass er sich scheiden lassen wolle. Für Ruth, die die Schulden 
inzwischen bis auf 30.000 Mark getilgt hatte, brach eine Welt 
zusammen. Sie wollte vor Wut alle Möbel zerschlagen. Nichts 
sollte der Ehemann bekommen, wenn er wieder in Freiheit ist.

Die Zwillingsmädchen waren außer Haus und mit den Söhnen 
Jörg und Detlef machte sie sich auf nach Rüningen, wo sie um 
20:00 Uhr ankam. Nach kurzem Halt vor der Wohnung des 
Polizisten zog sie mit den Söhnen weiter am Bahnhofshaus 
vorbei zum Rüninger Wehr. In einem geistigen Kurzschluss 
stieß sie hier beide Kinder in die eiskalte Oker und machte sich 
auf den Rückweg nach Querum. Am nächsten Morgen schickte 
sie die Zwillinge Monika und Barbara zur Schule und meldete 
die Söhne bei der Polizei als vermisst. Nach Ermittlungen und 
Verhören, bei denen sie sich in Widersprüche verstrickte, ge-
stand sie den Mord an den Kindern. Obwohl ein Psychologe 
eingeschaltet wurde, der eine Rache am Ehemann feststellte, 
wurde Ruth Meier am 21. Oktober 1966 von einem Schwurge-
richt zu lebenslänglich Zuchthaus verurteilt.

Angehörige der Familie ließen dann am Okerwehr den besag-
ten Gedenkstein aufstellen, dessen  Inschrift durch die Witte-
rung kaum noch lesbar ist.

Wir danken Inka Schlaak für ihre Mühe, mit der sie diese Fakten 
zusammengetragen und uns in einem atemberaubenden Vor-
trag zur Kenntnis gebracht hat.

Reinhard Scholz

Wir suchen ein Haus in BS und Umgebung  
0531 42878646
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Mitteilungen aus dem Bundestag
DR. PANTAZIS berichtet

Liebe Braunschweigerinnen, liebe Braunschweiger,

die tödliche Messerattacke auf den 29-jährigen Polizeibeamten in 
Mannheim macht mich fassungslos. Wenn ein Familienvater zum 
Mörder wird und der Hass auf andere die Liebe zu den eigenen 
Kindern übersteigt. Wenn Schläge, Stiche und

Gewalt zum politischen Weg werden. Es erschüttert mich zu-
tiefst, wenn unterschiedliche politische Meinungen in brutale 
Gewalt münden und dadurch unzähliges Leid erzeugen. In letzter 
Konsequenz müssen wir darüber sprechen, wie wir mit Menschen 
verfahren, die bei uns schwere Straftaten begangen haben und hier 
gleichzeitig Asyl erhalten haben. In diesem Zusammenhang müssen 
die Sicherheitsinteressen Deutschlands über den Bleibeinteressen 
des Betroffenen stehen.

Krankenhausreform sorgt für bessere Gesundheitsversorgung

Das Bundeskabinett hat am 15. Mai das Krankenhausversorgungs-
verbesserungsgesetz beschlossen. Damit kann das parlamenta-
rische Verfahren für die Krankenhausreform endlich beginnen. 
Die Politik steht in der Pflicht, allen Bürgerinnen und Bürgern eine 
Gesundheitsversorgung zu schaffen, die den Menschen im Mittel-
punkt sieht. Diesen Anspruch wollen wir mit der nun anstehenden 
Krankenhausreform umsetzen. Es ist eine der tiefgreifendsten 
Struktur- und Finanzreformen in der Krankenhausversorgung in den 
vergangenen 20 Jahren.

Aufgrund der bisherigen Finanzierungsregelung lag der Fokus in den 
Krankenhäusern darauf, möglichst viele Fälle zu behandeln. Deshalb 
sieht der Gesetzesentwurf vor, dass es bei der Finanzierung der sta-
tionären Versorgung erlösunabhängige Vorhaltepauschalen geben 

wird. Dadurch verringern wir den wirtschaftlichen Druck auf die 
Krankenhäuser und sorgen für eine bessere Gesundheitsversorgung 
der Patient:innen. Ein geringerer wirtschaftlicher Druck entlastet 
zugleich die Beschäftigten auf den Stationen. 

Bund fördert Awo-Bezirksjugendwerk mit rund 29 000 Euro

Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
fördert im Rahmen des Bundesprogramms „Das Zukunftspaket für 
Bewegung, Kultur und Gesundheit“ das Projekt „Me, myself and I 
-2.0“ des Bezirksjugendwerks der Awo Braunschweig mit rund 29 
000 Euro. Bereits im vergangenen Jahr hatte das Vorgänger-Projekt 
„Me, myself and I“ durch „Das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur 
und Gesundheit“ eine Förderung in Höhe von rund 84 000 Euro er-
halten. Ich freue mich, dass das Projekt durch die erneute Förderung 
fortgesetzt werden kann. Die Fördersumme von 29 088 Euro für 
das Jahr 2024 ermöglicht es dem Bezirksjugendwerk auch dieses 
Jahr verschiedene Bewegungs- und Kreativangebote für Kinder und 
Jugendliche anzubieten.

Liebe Braunschweiger, liebe Braunschweigerinnen,
die Rubrik „Mitteilung aus dem Bundestag – DR. PANTAZIS berich-
tet” erhebt – wie immer – nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. 
Bei Anregungen, Fragen oder Kritik stehe ich Ihnen jederzeit gerne 
zur Verfügung. Mein Wahlkreisbüro befindet sich in der Schloß-
straße 8. Meine Braunschweiger Kontaktdaten lauten: Wahlkreis-
büro DR. PANTAZIS MdB, 38100 Braunschweig, E-Mail: christos.
pantazis@bundestag.de, Telefonnummer: 0531 480 98 22. 

Ich wünsche Ihnen schöne Ferien!

Herzlichst,
Ihr Dr. Christos Pantazis, MdB
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Haltungsnoten verbessern?!

Broitzem – Neubau einer Leistungs-
schalter-Station an der Turmstraße

Bereits im 1. Quartal erhielt der Stadt-
bezirksrat Südwest eine Information zu 
vorgenannten Vorhaben. Im März schau-
ten wir uns den von der Stadtverwaltung 
vorgesehenen, neu gewählten Standort, 
direkt vor Ort näher an und kamen zu 
dem Entschluss, das dort dann zu viel 
Parkraum wegfällt. 

Gemeinsam mit der Stadtverwaltung 
und Ratsherrn Bratschke suchten wir 
nach einem weiteren Standort und unser 
Blick ging in Richtung des jetzigen Wert-
stoffcontainerstandorts Turmstraße. 
Auch ein Splitting der Containerstation 
wäre für uns denkbar gewesen. 

Kurzfristig kam auch eine Aufstellung 
im Buchfinkweg ins Gespräch, dort wo 
bereits seit langer Zeit Container stehen. 
Doch diese Lösung schien auch nicht 
ideal zu sein, denn die Ausweitung an 
dieser Stelle ist ebenfalls nicht optimal. 
Hinzu kommt oft die Unvernunft der 
privaten Entsorger, die keine Rücksicht 
auf Ruhe- und Nachtzeiten nehmen. Die 
Container dürfen nur von morgens bis 
19:00 Uhr bestückt werden. Auch war 
der Erhalt von Parkraum für unsere Ent-
scheidung wichtig. 

Für die geplante Einrichtung wurden je-
weils Grundstücke der Stadt BS ins Auge 
gefasst. Zu einem finalen Gespräch sind 
die Stadtverwaltung BS (Bauordnung u. 
Bezirksgeschäftsstelle West), BS-Netz 
und Mitglieder des Stadtbezirksrates am 
31.05.2024 noch mal vor Ort zusammen-
gekommen, um die beste Aufstellmög-
lichkeit auszuloten. 

Bei der Gelegenheit bekommt die Esche 
am oberen Ende der Turmstraße eine 
Vitalitätsüberprüfung, da in jüngster Ver-
gangenheit viele Eschen absterben. Auch 
müssen die Landwirte eine freie Zufahrt 
zu ihren Feldern haben und die Straßen-
breite muss weiterhin vollumfänglich zur 
Verfügung stehen. 

Die Leistungsschalter-Station ist der zen-
trale Knotenpunkt für Broitzem, Geitel-
de, Stiddien und Timmerlah und daher 
ist ein reibungsloser Umbau von höchs-
ter Relevanz. Bei den Standorten haben 
wir keine große Wahl, es müssen kurze 
Wege zur jetzigen Station, die sich mo-
mentan am Wasserturm befindet, sein. 
Die Einrichtung der Baustelle erfolgte in 
der 25. Kalenderwoche, die Beendigung 
für das Bauvorhaben ist für die 30. KW 

vorgesehen. Am Tag des Anschlusses 
wird evtl. der Strom kurzfristig unterbro-
chen sein, anders geht es nicht. 

Sämtliche Wertstoffcontainer wurden 
vorübergehend entfernt, ab KW 30 
sollen dann die Container zu ihrem Platz 
zurückziehen. Über den BlickPunkt hätte 
ich gern eher über den Start und das 
Vorhaben berichtet, aber der zeitliche 
Ablauf hat uns alle überholt. Die bis-
herige Leistungsschalter-Station ist in 
die Jahre gekommen, man kann sogar 
sagen bereits Jahrzehnte alt, nicht mehr 
leistungsstark und es gibt mittlerweile 
kaum noch Ersatzteile. Ein dringender 
Neu- bzw. Aufbau ist unumgänglich, 
damit der Strom uneingeschränkt für uns 
alle fließen kann.

Mitteilungen der  
Bezirksbürgermeisterin

Heimatstube Geitelde
Treffen in der Heimatstube
Die Heimatstube steht nach Absprache zur Besichtigung, Erklärung usw. zur Verfü-
gung. Familie Dierling und Sabine Simon freuen sich auf Besucher.

Sollten Sie noch alte Bilder oder Aufzeichnungen zuhause finden, bringen Sie diese 
bitte mit. 

Spielen in der Heimatstube
Wir möchten in unserer Heimatstube einen Spielnachmittag einrichten. Kaffee, Tee 
u.s.w. werden zubereitet. Kuchen nach Absprache. 

Sie finden uns in der Geiteldestr. 65. Interessierte melden sich bitte unter  
Tel. 05300 288 (Dierling) oder bei Sabine Simon sabinesimon@yahoo.de
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Was lange währt …
 … wird endlich gut.
Nach der Erschließung des Baugebietes 
am Broitzemer Steinberg war eine Lücke 
zum vorhandenen Gehweg am „alten“ 
Baugebiet Buchfinkweg verblieben. 
Schon bei Regen wurde es dort schmut-
zig und rutschig, bei Eis oder Schnee 
noch unangenehmer. Jetzt hat die Stadt 
diese Lücke geschlossen. 

Ein Dank an alle Beteiligten!

Michael Krech

55. Schützenfest SC 69 Rüningen

Anfang Juni feierte der SC 69 Rüningen sein 55-jähriges Ver-
einsjubiläum! Mit einem großen Festfrühstück im Restaurant 
Starenkasten, zu dem sich zahlreiche Gäste voller Vorfreude 
auf die neuen Könige eingefunden hatten. Die Schießsport-
leiter Inka Schlaak und Christian Zierz hatten in ihrer gewohnt 
lustigen Proklamation einige außergewöhnliche Überraschun-
gen zu präsentieren. 

Feuerwehrkönigin wurde  Sandra  Maruska, ihre Zwillingsschwes-
ter  Katharina  Maruska konnte sich zur Volkskönigin küren lassen 
und Volkskönig wurde Florian Witt. Juniorenkönig und Kette 
behalten durfte zur Freude seiner Eltern Levi Zierz. Die Würde 
der Kleinen Königin sicherte sich Brigitte Stahl, Kleiner König 
Markus Schwieger und Große Königin wurde die Titelverteidi-
gerin Julia Schwieger. 

Jetzt fehlte nur noch einer, um das Königshaus komplett zu 
machen und hier kam es zu einer Sensation! Unser letztes 
verbliebenes Gründungsmitglied konnte sich in 55 Jahren noch 
nie den Titel des Großen Königs sichern und er musste förm-

lich bedrängt werden, sein Glück und 
Können in diesem Jahr erneut zu versu-
chen. Als der Name Jörg Pollak verkün-
det wurde, fing nicht nur der Saal an zu 
jubeln, sondern es flossen auch Tränen 
der Rührung!

Aber mit dem Jubel und den Tränen 
sollte es noch weiter gehen, als zum 
Abschluss die beiden Kaiser proklamiert 
wurden, die nun für die nächsten fünf 
Jahre regieren. Obwohl sie körperlich ge-
handicapt war, ließ sie sich das Schießen 
nicht nehmen und es zahlte sich aus: Zur 
Volkskaiserin wurde Kathrin Brudke. Was 
nun folgte, kann nur das Leben schrei-
ben, denn Schützenkaiser wurde Jörg 
Pollak und nun waren die Gäste im Saal 
vor Freude und nicht mehr zu halten. 

Mit dem traditionellen Schützengruß 
ging ein denkwürdiges Schützenfest 
zu Ende, das noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Inka Schlaak 
1. Schießsportleiterin, SC 69 Rüningen

im Ballett- und Tanz-Shop 
Karin Hase

Wo kauft man Tanzschuhe oder Ballettbekleidung?

 Das Spezialgeschäft mit der Riesenauswahl:
 Alles für Ballett, Turnen, Gymnastik, Tanz usw.

 
 Tel. 0531 873441
 38122 BS-Rüningen, Altenaustraße 5
 Öffnungszeiten: 
 täglich 10:00-13:00 u. 15:00-18:00 Uhr
 mittwochs u. samstags 10:00-13:00 Uhr

Damen- und Herren-Tanzschuhe in großer Auswahl
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Aus den Bezirksrats-
sitzungen

Bei der regulären Sitzung am 21. Mai konnte unsere Bezirks-
bürgermeisterin Meike Rupp-Naujok folgende Mitteilungen 
machen: 

 ° Im Storchennest wachsen vier Junge auf. 

 ° Für die Lichtzeichenanlage am Knoten Thiedestraße/Hah-
nenkleestraße wurde ein Vorschlag zur Verbesserung der 
Situation für Radfahrer einstimmig beschlossen. 

 ° Die Nutzungsüberlassungen für das Gemeinschaftshaus 
Broitzem sollen auch in Zukunft unverändert erfolgen. 

 ° Der TSC Stiddien wird gemäß einstimmigem Beschluss 
200,00 € für die Pflege der Grünflächen am Denkmal er-
halten. 

Zwischendurch der aufregendste Moment des Abends, als 
zwei Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr per Funkmelde-
empfänger alarmiert wurden und im Laufschritt zum benach-
barten Feuerwehrhaus eilten. 

 ° Weiter wurde mitgeteilt, dass sich die ehemalige ARAL-
Tankstelle an der A39 in Rüningen in der Bauverbotszone 
der Autobahn befindet, eine Nachnutzung ist daher nicht 
möglich. Die Beseitigung konnte noch nicht angeordnet 
werden.

Bei der Sondersitzung am 28. Mai gemeinsam mit dem Stadt-
bezirksrat Weststadt wurden zwei Themen behandelt. 

Von der Verwaltung wurde zunächst das Freiflächen-Photo-
voltaik-Konzept vorgestellt. Hierzu gehören einerseits Flächen, 
die sich in einem Abstand von 200 m längs einer Autobahn 
oder eines Schienenwegs befinden (privilegierte Flächen). 
Im Stadtbezirk 222 sind das Flächen entlang der A39 und der 
Bahnstrecke nach Hannover. Andererseits sind das 10 Flächen 
im Stadtgebiet außerhalb dieser Grenzen, die für Photovoltaik 
besonders geeignet erscheinen, von denen aber keine in unse-
rem Stadtbezirk liegt. 

Von unserer Bezirksbürgermeisterin Meike Rupp-Naujok wur-
den verschiedene Aspekte angesprochen, die im Falle eines 
Bauantrages für eine Photovoltaik-Anlage detailliert überprüft 
werden sollen: Entlang der Bahnstrecke wurde der Fuhsekanal 

vom Ellernbruch bis zur Westseite von Broitzem sehr naturnah 
mit vielen Ausgleichsflächen entwickelt. Dort befindet sich das 
Storchennest, Amphibien und seltene Vogelarten haben sich 
angesiedelt. Im Rahmen der Einwohnerfragen sprach sich ein 
Anwohner aufgrund negativer Auswirkungen auf die Kaltluft-
leitbahn von Timmerlah ins Stadtgebiet gegen eine dortige 
Realisierung von Photovoltaik-Anlagen aus. Abschließend wur-
de dem Konzept bei einer Gegenstimme zugestimmt.

Anschließend wurde 
von der Verwaltung das 
Konzept zur verkehr-
lichen Erschließung des 
künftigen Bahnhalte-
punkts West zwischen 
der Friedrich-Seele-Stra-
ße, der Donaustraße 
und der Marienberger 
Straße vorgestellt.  

Dies ist Aufgabe der Stadt, während die Planung der Bahnanla-
gen (Bahnsteige usw.) Aufgabe der DB ist. Vorgesehen sind eine 
Verknüpfung mit der Stadtbahnlinie 5 sowie den Buslinien 423, 
445 und 465/466, weiter ein Fahrradparkhaus und 50 P+R-Plät-
ze. Die Inbetriebnahme ist für 2029 geplant. Nach Erörterung 
verschiedener Nachfragen hat der Stadtbezirksrat dem Kon-
zept einstimmig zugestimmt.

Michael Krech

Paula da Silva

Mobile Hand- und Fußpflege

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0176 66 37 30 85
E-Mail: paulafusspflege@outlook.com
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Siedler unterwegs nach Potsdam
Unsere Siedlergemeinschaft ist in diesem Jahr sehr aktiv 

und so führte uns eine Tagesfahrt Anfang Juni nach Potsdam. 
Da waren wir zwar schon zweimal (1992 und 2005), aber diese 
schöne Stadt ist immer wieder ein Erlebnis. Vor allen Dingen 
die große Schifffahrt war sicherlich der Magnet für diese Tour. 

Bei der Abfahrt am Morgen sah der Tag hier regnerisch und 
grau aus, doch je weiter wir Richtung Brandenburg kamen, um 
so milder wurde das Wetter und die Temperatur entwickelte 
sich angenehm. 

Am Ziel angekommen erwarteten uns bereits die beiden 
Stadtführerinnen und uns wurde das Holländische Viertel 
nähergebracht. Es ist wirklich schön anzusehen. Darüber hinaus 
unternahmen wir noch eine Rundfahrt durch schöne Stadtvier-
tel, vorbei an der Parkanlage Sanssouci, dem Park Babelsberg 
und vieles mehr. Anschließend ging es zum Schiffsanleger und 

bei Kaiserwetter betraten wir unser Schiff, die MS Belvedere, 
ein modernes Fahrgastschiff der Weißen Flotte Potsdam. Nach 
einem gemeinsamen Essen im Salon zog es die meisten Mit-
reisenden auf das Oberdeck. Hier konnten wir leichten Wind, 
Sonne und ganz viel Sehenswertes ausmachen: Park Babelsberg 
mit Schloss und Hofdamenhaus, Teltow-Kanal, Griebnitzsee, 
Villen ehemaliger UFA-Stars und prominenter Personen, Prinz-
Friedrich-Leopold-Kanal, kleiner Wannsee, großer Wannsee, 
Strandbad, Pfaueninsel, Jungfernsee, Glienicker Brücke und 
wir bekamen einen sehr schönen Blick auf die Silhouette 
Potsdams. Die Zeit verflog recht schnell und direkt nach dem 
Anlegen des Schiffes traten wir unsere Heimfahrt an. Ein toller 
Tag in Potsdam.

Burkhard Naujok 
Siedlergemeinschaft Broitzem
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Über den Tellerrand

Die Sonne und ihre Geheimnisse
Es gibt unendlich viele Geheimnisse, 
welche die Sonne birgt. Einigen dieser 
Geheimnisse sind schon die Menschen in 
grauer Vorzeit auf die Spur gekommen, 
andere Geheimnisse hat die moderne 
Wissenschaft enträtselt und einiges ist 
uns bis heute verborgen geblieben. 

An unserem Besucherabend am 
Dienstag, den 9. Juli 2023 um 19:00 Uhr
wollen wir einige dieser Geheimnisse 
lüften! 

An diesem Abend werden wir Ihnen auch 
zeigen, was am Himmel in der nächsten 
Zeit zu beobachten  ist.  Bei gutem Wet-
ter wird natürlich sowohl mit den eigenen 
Augen auf der Terrasse als auch in der 
Kuppel mit dem Teleskop beobachtet. 
Kommen Sie doch einfach zu uns in die 
Hans-Zimmermann-Sternwarte Braun-
schweig in Hondelage (In den Heistern 
5b). Weitere Infos zur Sternwarte unter: 
Tel.: 05309 919 06 31 
https://hans-zimmermann-sternwarte.de 
Für eine kleine Spende von mindestens 
5,00 € zugunsten unserer Kinder- und 
Jugendarbeit wären wir an diesem Abend 
sehr dankbar. 

Dass die Sonne jeden Tag an einem ande-
ren Punkt am Horizont auf- und untergeht, 
wussten schon unsere Vorfahren vor eini-
gen Jahrtausenden, welche die Pyramiden 
bauten, die Steinmonumente von Stone-
henge errichteten oder die Himmelsschei-
be von Nebra konstruierten.

Dass die Sonne Strahlen zu uns schickt, die 
der Haut nicht gut tun, wussten schon die 
alten Griechen und Römer. „Vornehme 
Blässe“ war ein Schönheitsideal.

Welche chemischen Elemente in der 
Sonne stecken, wissen wir noch nicht so 
lange. Anfang des 19. Jahrhunderts fanden 
ein Chemiker und ein Optiker heraus, aus 
welchen Stoffen die Sonne zusammen-
gesetzt ist. Sie spalteten das Licht der 
Sonne in einem Prisma auf und ent-
deckten schwarze Linien in dem „Regen-
bogen“, die man chemischen Elementen 
zuordnen kann. 

Wie die Sonne funktioniert, ist bis heute 
noch nicht vollständig verstanden. Die 
Wissenschaft gibt uns zwar eine gewisse 
Vorstellung, wie die gewaltigen Energie-
mengen „erzeugt“ und an die Oberfläche 
transportiert werden. Aber was läuft in 
der Sonne genau ab? Dieses Geheimnis 
hat die Wissenschaft noch nicht vollstän-
dig lösen können.

Zu unserem Besucherabend werden wir 
uns die Sonne bei gutem Wetter mit 

geeigneten Instrumenten ansehen. Wir 
können die brodelnde Oberfläche in 
einem Spezialteleskop sehen und einige 
spannende Entdeckungen machen. Auch 
wird natürlich Thema sein, wie man die 
Sonne gefahrlos beobachten kann. 

BITTE BEOBACHTEN SIE NIE OHNE 
EINEN FACHKUNDIGEN BEGLEITER DIE 
SONNE!!! Es drohen irreparable Augen-
schäden und Blindheit! Nur als Beispiel:  
Rußgeschwärzte Gläser taugen nicht zur 
Sonnenbeobachtung! Kommen Sie also 
lieber zu uns in die Sternwarte.

Wissen Sie eigentlich,

 ° warum Helium „Helium“ heißt?

 ° dass eine Sonnenuhr mal vor- und mal 
nachgeht und nur viermal im Jahr die 
„richtige“ Zeit anzeigt?

 ° dass die Sonne sich auch um sich selber 
dreht?

 ° dass sie Sonne sich am Äquator schnel-
ler dreht als an ihren Polen?

 ° wie heiß ein Sonnenfleck ist?

 ° dass Magnetfelder Sonnenmaterie weit 
in den Weltraum hinauswerfen?

Nein? Dann sollten wir uns sehen! Kom-
men Sie einfach zu unserem Besucher-
abend und genießen Sie unsere Sonne 
einmal anders!

Die Sonne mit einem Spezialteleskop fotogra-
fiert. Unser Sternfreund Michal Woronowicz 
hat dieses Bild auf sichere Weise belichtet. 
Es zeigt am Rand einen Sonnenfleck und die 
Oberflächenstruktur der Sonne. 

   IHRE HAARE SIND UNSERE WELT - ÜBERZEUGEN SIE SICH   
Erstklassig kompetente Leistungen für Damen, Herren, Kinder in

      angenehmer Atmosphäre. Individuelle Beratung, hochwertige      
     Produkte und günstige Preise gehören zum Selbstverständnis.  

          Raabestr. 11 * 38122 BS-Rüningen * 0531 87705095           
 Di. 8-17 Uhr * Mi. bis Fr. 8-18 Uhr * Sa. 8-13 Uhr

 Beim ersten Servicebesuch gegen Vorlage des Inserats 

3 € Rabatt
************************************************************************************************************************************************** 

 FRISEUR (W/M/D) GESUCHT

  mit Kenntnis in allen Bereichen.
  Unbefristete Teil- oder Vollzeit zu adäquater Entlohnung.
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Wir gratulieren Hochzeitstag von  
Evelyn und Reinhard Scholz

Oftmals ist das Leben eine Aneinander-
reihung von Zufällen die zu einem glück-
lichen Ende führen. So vielleicht auch 
beim Ehepaar Scholz.

Reinhard Scholz stammt aus Markolden-
dorf  (heute Kreis Northeim). Nach Ende 
einer Ausbildung bei der Deutschen 
Bundespost wurde er vom Postamt 
Einbeck zum Postamt Braunschweig ver-
setzt, weil hier mehr Personal gebraucht 
wurde. Ihm war das gar nicht recht, denn 
das Leben in der Großstadt erwies sich 
als teurer als in der alten Heimat im 
Haus der Eltern. Evelyn, die damals noch 
Wachsmann hieß, stammt aus Schan-
delah und machte eine Ausbildung bei 
der Stadt Braunschweig. Gern wollte 
sie nach der Ausbildung das Dorfleben 
hinter sich lassen und lieber in Braun-
schweig wohnen.

Der wichtigste Tag im Leben der beiden 
war sicher der 8. Januar 1972. Am Abend 
dieses Tages sahen sie sich zum ersten 
Mal in der Braunschweiger Discothek 
„ETAGE“ am Gieseler, die es schon lange 
nicht mehr gibt. Damals war man erst 
mit 21 Jahren volljährig und die strengen 
Eltern von Evelyn machten den Prozess 
des Kennenlernens nicht einfach. Aber 
gerade das führte zu einem stärkeren 
Zusammenhalt der beiden. – 1973 gab 
es eine Verlobung (heute fast aus der 

Mode gekommen) und am 30. Mai 1974 
die Trauung. 

Evelyn war nun volljährig und Reinhard 
nutzte die Chance, ab 1975 von der 
Bundespost zur Arbeitsagentur überzu-
wechseln. Dies hatte durch freie Wo-
chenenden und keine Sonderschichten 
zu Ostern und Weihnachten große 
Vorteile. - Das junge Ehepaar fand seine 
erste Wohnung in Rüningen. Nach der 
Geburt der Tochter im Jahr 1978 gab 
Evelyn die Beschäftigung bei der Stadt 
Braunschweig auf, um sich dem Kind zu 
widmen. Erziehungsurlaub und Anspruch 
auf den Erhalt des Arbeitsplatzes gab es 
damals noch nicht. 1981 wurde ein Sohn 
geboren. Als beide Kinder selbständiger 
wurden, gelang es Evelyn eine Tätigkeit 
im Kindergarten Rüningen aufzunehmen, 
wo sie bis zum Eintritt in das Rentenalter 
als Kinderpflegerin arbeitete.

Noch heute wohnen 
die Eheleute Scholz in 
Rüningen, allerdings gab 
es im Lauf der Jahre zwei 
Umzüge innerhalb der 
gleichen Straße in eine 
jeweils größere Wohnung. 
Obwohl sie in den letzten 
Jahren auch viel gereist 
sind und in Deutschland 
und anderen Ländern viele 

schöne Orte gesehen haben, wohnen 
sie noch immer gern in Rüningen, wo 
sie auch Wurzeln gebildet haben. Beide 
sind Mitglied in der Bürgergemeinschaft. 
Reinhard gründete 1983 die Fotogruppe 
der Bürgergemeinschaft Rüningen, deren 
Leitung er erst nach 40 Jahren und einer 
tollen Jubiläumsfeier an einen Nachfol-
ger abgab.

Beide Eheleute hoffen noch 
auf viele schöne Jahre in 
diesem Stadtteil. Die goldene 
Hochzeit wollten sie nicht 
groß feiern, sondern haben 
ihren Ehrentag um Rahmen 
einer Woche auf Fischland/
Darß verbracht.

Meike Rupp-Naujok, 
Bezirksbürgermeisterin

Über Nacht fiel der Kastanienbaum
Broitzem vor 55 Jahren (aus der Braunschweiger Zeitung vom 16. April 1969, Seite 20 „Rings um Braunschweig“)

Auf dem Steinberg bei Broitzem: Wie viele Einwohner des Ortes 
Broitzem vermuten, etwas außerhalb der Legalität. Eindeutig 
zeigt der  Baum Sägespuren, er zeigt aber auch, dass die Kas-
tanie wahrscheinlich bei einem heftigen Sturm auf natürliche 
Weise gestürzt wäre, der Baum war innen nämlich hohl.

Das historische Foto zeigt, wie der Kastanienbaum am Dienstag, 
15. April 1969 aussah.  

Das weitere Foto aus dem Archiv von Stadtteilheimatpfleger Dieter Heitefuß zeigt den Kastanienbaumhügel oberhalb der frühe-
ren Steinkuhle an der Landstraße Broitzem nach Geitelde in den 1960er Jahren mit Rindern des Landwirtes Wilhelm Ehlers.

Dieter Heitefuß, Heimatpfleger
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Regelmäßige Termine
 montags

09:00 � 11:00 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Rucksack-Projekt 
Alltagsintegrierte Sprach- und Familienbildung  
Das Projekt Rucksack unterstützt Eltern dabei, die 
Kinder fit für die Schule zu machen. 
Für Eltern mit Kindern von 0-6 Jahren 
Gemeindehaus der Versöhnungskirche Broitzem 
Anmeldung und Infos unter:  
0531 87 88 50 18 / 0160 805 77 53 (auch Whatsapp) 
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

14:00 � 17:30 Uhr 
Kartenspielkreis Rüningen  
Ev. Gemeindehaus, Thiedestraße 28 
Canasta, evtl. auch Rommé, mit Kaffeepause. 
Neue Mitspielerinnen sind willkommen. 
Info: 0531 87 26 65, Irma Palm

15:30 - 16:30 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem   
Offener Familientreff für Eltern mit Kindern  
von 0-3 Jahren 
Krippe in der Kita Farbklecks, Helene-Künne-Allee 9 
Anmeldung und Infos unter:  
0531 87 88 50 18 / 0160 805 77 53 (auch Whatsapp) 
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

16:00 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Dorftheater mit Franziska Maske 
in der Kita Farbklecks und in der GS Broitzem 
Anmeldung und Infos unter:  
0531 87 88 50 18 / 0160 805 77 53 (auch Whatsapp) 
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

16:00 Uhr 
TSV �Frisch Auf� Timmerlah von 1920 e. V.  
Vereinsheim, Kirchstraße 1 
Kindertanzgruppe 
Alter ca. 4 bis 6 Jahre, kommt einfach vorbei 
Melania Inglese und Malin Koch

16:00 - 17:30 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Kreativwerkstatt mit Aušra Kauschkiene  
Ort: Atelier Lapas, Wiesenweg 7 oder Kleingarten, 
Wiesenweg 10 
Kosten: 8,00 Euro/Einheit 
Anmeldung und Infos unter:  
0531 87 88 50 18 oder 
0160 805 77 53 (auch Whatsapp) 
familienzentrum-broitzem@ 
paritaetischer-bs.de

17:30 Uhr - 19:00 Uhr 
Jugendfeuerwehr Timmerlah  
Alter: 10 bis 16 Jahre 
Feuerwehrhaus Timmerlah, Timmerlahstraße 112f

TOHAUS 
� CHATTA 

Braunschweig - Rüningen 

- Reparaturservice aller führender PKW-Marken 
nach Herstellervorgaben

- Inspektion und Ölservice
- Reifenservice
- Hohlraumversiegelung mit
Mike Sanders Korrosionsschutzfett

- Haupt- und Abgasuntersuchung (HU/AU)
- G607 Gasprüfung
- Sommer-, Winter- und Urlaubschecks
- smartRepair
- Unfallinstandsetzung
- Werkstattersatzwagen
- Wohnmobilservice

Velanidia

NNEEUU!!  EERRÖÖFFFFNNUUNNGG  

Seit 7. März 2024 hat unser 
griechisches Restaurant Velanidia für Sie geöffnet. 

Unsere Öffnungszeiten: 

Montag bis Samstag 16:00 - 22:00 Uhr 
Sonntag:   12:00 - 21:00 Uhr 
Dienstag:   

Genießen Sie unsere frische griechische Küche, 
einen leckeren Cocktail oder auserlesenen Wein. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Sotiris und Nektaria 

Restaurant Velanidia 
Brinkstraße 5 
38122 Braunschweig 
Tel.: 0174 354 66 84 

Ruhetag
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18:00 � 20:00 Uhr 
KKSV Timmerlah von 1936 e. V.  
Schützenhaus, Tiefe Wiese 6 
Schnuppertraining Bogenschießen  
Info: 0178 933 59 06

19:30 � 22:00 Uhr 
Schützenverein Broitzem von 1920 e. V.  
Wiesenweg 5 
Schießstunden 
Interessierte sind willkommen!

 dienstags

09:00 Uhr 
Freizeit- und Seniorenkreis Rüningen  
Frauen-Walking-Gruppe 
Treffpunkt Thiedestraße/Ecke Berkenbuschstraße

9:00 - 10:00 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem   
Yoga für Erwachsene am Vormittag 
Für Anfänger*innen, Schwangere, Mamas & Kleinkin-
der und alle, die es ausprobieren wollen. 
Bitte Yogamatte (falls schon vorhanden), Decke und 
bequeme Kleidung mitbringen. 
Im Klassenraum Schuki Broitzem, Große Grubestr. 30 
Kosten: 10,00 Euro/Einheit 
Anmeldung und Infos unter:  
0531 87 88 50 18 / 0160 805 77 53 (auch Whatsapp) 
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

9:00 � 12:00 Uhr 
AWO Kreisverband Braunschweig e. V.  
Sprechzeiten der Nachbarschaftshilfen 
für Rüningen: 0531 89 18 83, Frankfurter Str. 18  
für Broitzem, Geitelde, Stiddien, Timmerlah: 
0531 84 72 72, Lichtenberger Str. 24

09:30 � 11:00 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem   
Spielkreis: Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren 
treffen sich, um miteinander zu singen, zu spielen und 
kreativ zu sein.  
Offene Gruppe, selbstorganisiert, kostenlos 
in den Räumen der Kirche Broitzem 
Anmeldung und Infos unter:  
0531 87 88 50 18 / 0160 805 77 53 (auch Whatsapp) 
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

14:00 � 16:30 Uhr 
AWO Seniorenkreis Timmerlah  
„Alte Schule“, Kirchstr. 10, Timmerlah 
Anmeldung: 0170 54 19 97 oder  
bettina.wach.bw@gmail.com 
Bei Kaffee und Kuchen miteinander erzählen und sich 
austauschen, lachen und Spaß haben, Karten oder 
Gesellschaftsspiele spielen.

16:00 - 16:45 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Musik & Tanz für Eltern und Kind 
Bewegungsraum Kita Broitzem, Landeshuter Weg 1 
Kosten: 2,00 Euro/Einheit 
Anmeldung und Infos unter:  
0531 87 88 50 18 / 0160 805 77 53 (auch Whatsapp) 
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

18:30 � 20:30 Uhr 
SC 69 Rüningen  
Schießtraining 
Bezirkssportanlage Rüningen

 mittwochs

8:30 Uhr (15.05., 12.06., 19.09., 21.09., 23.10., 
20.11.2024) 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Erziehungsberatungsstelle vor Ort 
Ort: FamZ Büro 
Anmeldung und Infos unter:  
0531 87 88 50 18 / 0160 805 77 53 (auch Whatsapp) 
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

09:00 � 10:30 Uhr und 10:45 � 12:15 Uhr  
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Starke Mama � starkes Kind! Ein Angebot für Kinder 
von 0-12 Monaten und ihre Eltern.  
Kursleiterin: Stephanie Feist 
Anmeldung: info@stephanie-feist.de oder  
im FamZ 0531 87 88 50 18

9:00 - 11:00 Uhr (jeder erste Mittwoch im Monat) 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Nachbarschaftsfrühstück für Jedermann 
im FamZ-Büro, Große-Grube-Str. 30 
Kosten: 1,00 Euro/Person 
Anmeldung und Infos unter:  
0531 87 88 50 18 / 0160 805 77 53 (auch Whatsapp) 
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

10:00 � ca. 12:00 Uhr (jd. 3. Mi/Monat, 19.6., 21.8.) 
Versöhnungskirche Broitzem  
Fahrrad-Treff  
Treffen: vor dem Gemeindehaus an der Kirche  
Große Grubestraße 2a 
Eine ganz gemütliche Radtour mit Zeit zum 
Klönen Tourabsprache vor Ort 
nicht in den Schulferien und bei widrigem Wetter 
Info: Andreas Dreier, 0163 924 06 94

10:30 � 11:30 Uhr 
TSV �Frisch Auf� Timmerlah von 1920 e. V.  
Boule-Sparte 
Neugierige zum Probespielen sind willkommen. 
TSV Sportgelände, Kirchstraße 
Ansprechpartner: Klaus Holzhauer-Wachendorf,  
0531 89 25 49

15:00 � 17:00 Uhr 
Seniorenkreis Die Unentwegten  
Es gibt Kaffee und Kuchen und es wird viel erzählt.  
Gemeinschaftshaus Broitzem, Steinbrink 14a

16:00 � 18:00 Uhr 
TSV �Frisch Auf� Timmerlah von 1920 e. V.  
Sprechstunde für Mitglieder und Nichtmitglieder 
Kirchstraße 1, 0531 84 57 80

16:30 � 20:30 Uhr 
KKSV Timmerlah von 1936 e. V.  
Schützenhaus, Tiefe Wiese 6  
Schnuppertraining Bogenschießen 
16:30 - 17:30 Uhr Kinder ab 10 Jahre 
17:30 - 19:00 Uhr Jugendliche 
19:00 - 20:30 Uhr Erwachsene 
Info: 0178 933 59 06

17:30 Uhr - 18:30 Uhr 
Kinderfeuerwehr Timmerlah  
Alter: 6 bis 10 Jahre 
Feuerwehrhaus Timmerlah, Timmerlahstraße 112f

18:00 � 19:00 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Energy Dance für Jugendliche und Erwachsene 
Gesundheitssport für jedermann � unabhängig von 
Alter, Geschlecht und Kondition 

Veranstaltungen

21

Fahrrad-Treff

Wer möchte mitfahren?

Wann? Mittwochs alle 14 Tage um 10 Uhr, außer

in den Schulferien und bei widrigen Wetterverhältnis-

sen (Dauerregen, Sturm/Starkwind, geschlossene

Schneedecke), bei Unklarheit am Veranstaltungstag

bitte bis ca. 9:30 Uhr telefonische Kontaktaufnahme.

Nächste Termine:

28.02.24    13.03.24   03.04.24

24.04.24    08.05.24   22.05.24

Wohin?   Tourabsprache erfolgt vor Ort

Wie lange?   ca. 2 Stunden mit Zeit zum Klönen

Treffpunkt?   Vor dem Gemeindehaus 

                         an der Kirche in Broitzem

Auskünfte:   Andreas Dreier, T. 0163 / 9 24 06 94
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Aloha Halle, Friedrich-Seele-Straße 15 
Kursleitung: Aušra Kauschkiene 
Kosten pro Einheit: 5,00 Euro 
Anmeldung und Infos unter:  
0531 87 88 50 18 / 0160 805 77 53 (auch Whatsapp) 
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

18:00 � 21:30 Uhr 
Schützenverein Broitzem von 1920 e. V.  
18:00 � 19:30 Uhr Jugendtraining 
19:30 � 21:30 Uhr Schießstunden 
Wiesenweg 5

19:00 Uhr - 21:00 Uhr (jede gerade Kalenderwoche) 
Einsatzabteilung Feuerwehr Timmerlah  
Alter: ab 16 Jahre 
Feuerwehrhaus Timmerlah, Timmerlahstraße 112f

 donnerstags

9:00 � 12:00 Uhr 
AWO Kreisverband Braunschweig e. V.  
Sprechzeiten der Nachbarschaftshilfen 
für Rüningen: 0531 89 18 83, Frankfurter Str. 18  
für Broitzem, Geitelde, Stiddien, Timmerlah: 
0531 84 72 72, Lichtenberger Str. 24

15:00 Uhr  (jeden. 1. Do. im Monat) 
Versöhnungskirche Broitzem  
Treffen der Frauenhilfe 
Gemeindehaus an der Kirche, Große Grubestr. 2a

15:00 � 17:00 Uhr (November bis März) 
16:00 � 18:00 Uhr (April bis Oktober) 
Ortsbücherei Broitzem  
Gemeinschaftshaus Broitzem, Steinbrink 14

15:30 Uhr 
Kirchengemeinde Timmerlah  
Kirchencafé Timmerlah 
Gemeindehaus, Kirchstraße 12

16:00 - 16:45 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Yoga für Eltern und Kind 
Halle der Kita Farbklecks, Helene-Künne-Allee 9 
Kosten: 4,00 Euro/Einheit 
Anmeldung und Infos unter:  
0531 87 88 50 18 / 0160 805 77 53 (auch Whatsapp) 
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

18:00 � 20:00 Uhr (jeder 3. Do. i.M., 20.6., 18.7., 15.8.) 
Versöhnungskirche Broitzem  
Nähen und mehr ...  
Einfach mit der eigenen Nähmaschine und Materialien 
vorbeikommen. Einsteiger*innen werden gerne unterstützt. 
Gemeindehaus der Versöhnungskirche, Große Gru-
bestr. 2a 
G. Junkert, 0531 87 37 71

18:00 � 21:00 Uhr  
KKSV Timmerlah von 1936 e. V.  
Training für Luft- und Kleinkalibergewehr  
Schützenhaus, Tiefe Wiese 6 
Info auf www.kksvtimmerlah.de

 freitags

11:00 - 12:30 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem  
Offene Eltern-Kind-Gruppe 
Alter von 0-3 Jahren, Spaß mit Musik und gute 
Entwicklung mit Elternberatung verbinden 
Kita Farbklecks, Helene-Künne-Allee 9

17:00 � 19:00 Uhr 
Schützenverein Falke Geitelde von 1919 e. V.  
Schießtraining Jugend 
Geiteldestraße 48

18:30 � 20:30 Uhr 
SC 69 Rüningen  
Schießtraining 
Bezirkssportanlage Rüningen

19:00 � 22:00 Uhr 
Schützenverein Falke Geitelde von 1919 e. V.  
Schießtraining Erwachsene 
Geiteldestraße 48

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20151965 – 2015

  WWohligeohlige
WWärme !ärme !

Greune
Mineralölhandel GmbH
Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden 
www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307  4530

Wärme hat einen Namen

Heizöl EL schwefelarm
Heizöl Premium schwefelarm

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

0531 25 73 03 09           www.raumausstattung-bs.org

Markisen

Sicht- und  
Sonnenschutz
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Foto des Monats

Eure Rabea

sehe ich natürlich besser in das Storchennest als der bodenständige Fotograf in der letzten Aus-
gabe. Da ich aber technisch nicht so besonders ausgestattet bin, hat mir eine freundliche Leserin 
geholfen. Und das hat sie dazu geschrieben:

 
Mein Name ist Monika Göring. Sie kennen mich als die  „Fotografin” vom Kaffee mit Aus-
sicht.

Ich bin aber auch Mitglied von ProNatur und begeisterte Storchenfreundin. Seid mehreren 
Jahren verfolge ich den Werdegang unserer Störche mit der Kamera. Ich bin sogar die Na-

mensgeberin von Paul und Pauline.

Ich wollte im letzten Monat Fotos einreichen, aber da sind Sie mir zuvorgekommen. Gestern nun bei einem Besuch am Horst hatte 
ich das Glück, dass der Storchenbeauftragte, Herr Fiedler, zur Beringung der Jungstörche vorfuhr.

Die netten Herren der Stadt Braunschweig machten mich darauf aufmerksam, was passieren soll. Die Aktion konnte ich von unten, 
aber aus der Nähe, beobachten und fotografieren. Im Anschluss fuhren sie mich dann sogar auch noch einmal in die Höhe und ich 
hatte einen tollen Blick ins Nest auf unsere Storchenkinder!!

Außerdem verfolge ich weiterhin den Weg „unserer Kinder”.

Ich grüße ganz herzlich.

Monika Göring

Danke, liebe Monika. Ich habe mich sehr über Deinen Brief und die Bilder gefreut. Eins hat sogar den Sprung zum Foto des Monats 
geschafft.

... und da waren's vier! Foto: Dieter Heitefuß 

 Von oben betrachtet ...
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Geschäftsstelle Gregor Schote-Siedentop · Große Grubestraße 1 · 38122 BS-Broitzem
T 05 31 / 8 66 96 60 · gs-broitzem@oeffentliche.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.00 –12.00 Uhr · Mo – Fr 15.00 –18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Sprechen Sie mit uns.

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen.

150 Jahre Freiwillige Feuerwehren im Braunschweiger Land 

Dieses Jahr feiern gleich mehrere Freiwillige Feuerwehren ihr 150. Ju-
biläum – darunter auch die Freiwilligen Feuerwehren Timmerlah und 
Stiddien! Ein schöner Anlass für mich, um allen Feuerwehrkräften für ihre 
ehrenamtliche Arbeit zu danken. Mit ihrem Einsatz sorgen sie tagtäglich 
dafür, dass wir in Sicherheit leben können. Im Landtag wollen wir dieses 
Engagement aktuell mit der Novellierung des Brandschutzgesetzes 
stärken.

Für unsere Sicherheit im Einsatz
Mit dem "Gesetz das Feuerhülfswesen betreffend" schlug 1874 die Ge-
burtsstunde der Freiwilligen Feuerwehren in der Region Braunschweig. 
Seitdem ist die Zahl der Ortfeuerwehren im gesamten Flächenland 
Niedersachsen auf über 3.000 angewachsen. Ein dichtes Netzwerk von 
Ehrenamtlichen steht jederzeit bereit, um uns vor den zerstörerischen 
Kräften von Feuer und Wasser zu schützen. Wie sehr wir auf dieses 
herausragende Engagement angewiesen sind, haben uns zuletzt das 
Weihnachtshochwasser und der Großbrand in der Chemiefabrik am 
Schöppenstedter Turm eindrucksvoll vor Augen geführt. Die Ehrenamtli-
chen der Freiwilligen Feuerwehren begeben sich nicht nur für unser aller 
Sicherheit in Gefahr, sie leisten auch jedes Jahr unzählige Arbeitsstunden, 
um für den Ernstfall zu trainieren und den Nachwuchs anzuleiten. Dieser 
Einsatz verdient die größte Anerkennung und Bewunderung.

Das neue Brandschutzgesetz
Zu den Aufgaben meiner Landtagskolleg*innen und mir gehört es dafür 
zu sorgen, dass die Freiwilligen Feuerwehren gute gesetzlichen Rahmen-
bedingungen vorfinden. In der Plenarsitzung im April wurde deshalb das 
neue Brandschutzgesetz in den Niedersächsischen Landtag eingebracht. 
Mit der Gesetzesänderung wollen wir die Arbeit der Freiwilligen Feuer-
wehren stärken und zukunftsfähig aufstellen. Damit das gelingt, gab es 

zahlreiche Gespräche mit den Verantwortlichen in der Feuerwehr und 
der Politik. Auch ich hatte zu Digitalkonferenzen mit dem feuerwehr-
politischen Sprecher der SPD, Rüdiger Kauroff, eingeladen. Wichtige 
Bestandteile der Gesetzesänderung sind unter anderem die Moderni-
sierung der Aus- und Weiterbildung und eine Erweiterung der Freistel-
lungsansprüche für Betreuerinnen und Betreuer der Jugendfeuerwehr. 
Dazu gehört auch mehr Geld für digitale Ausbildungsangebote und eine 
Entschädigung der Dienstausfälle für die Betreuung von Ferien- und 
Freizeitmaßnahmen der Kinder- und Jugendfeuerwehr. Diese Regelun-
gen sollen die Ehrenamtlichen im Bereich der Nachwuchsgewinnung 
entlasten.

Feuerwehrfamilie ist Vorbild für unsere Gesellschaft
Die Freiwilligen Feuerwehren sind aber nicht nur für unsere Sicherheit, 
sondern auch für unser Gemeinschaftsleben von großer Bedeutung. Vor 
allem Kinder und Jugendliche profitieren von dem regen Vereinsleben. 
Hier lernen sie Teamgeist und Vertrauen, aber auch Disziplin und wie der 
Einsatz für die Gemeinschaft die Gesellschaft zusammenhält. Spaß zu 
haben, sich im Wettbewerb zu messen und gemeinsam zu feiern gehört 
dabei ebenso dazu, wie das Training mit Feuerlöscher und – schlauch. 
Unsere politische Verantwortung ist es deshalb, dafür zu sorgen, dass 
dieses besondere System, mit seiner historischen Tradition, noch viele 
weitere Jahrzehnte tragfähig bleibt. Das neue Brandschutzgesetz soll 
dabei helfen, die Ehrenamtlichen zu entlasten und in ihrer Arbeit zu 
unterstützen. 

Als Ihre Landtagsabgeordnete freue ich mich über Ihre Fragen und An-
regungen. Kontaktieren mein Büro unter 0531.480 98 35 oder schreiben 
Sie mir gerne eine Mail an info@annette-schuetze.de.

Ihre Annette Schütze

Mitteilung aus dem Landtag
Annette Schütze, MdL berichtet



Trauerbeistand e.V.Trauerbeistand e.V.
Beratungs- und Begegnungsstätte

Vorsorge – Bestatt ung – Trauerbeistand e. V.

Jens Brink
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Vorsorgeordner und Pati entenverfügungen sind bei uns kostenloser Service

Breslauer Straße 20
38122 BS-Broitzem

Ihr Hörakustiker in Braunschweig
Für alle, die in Braunschweig besser hören wollen die richtige Adresse.

Jetzt Termin vereinbaren:

0531 389 257 06
• persönliche & professionelle Hörberatung
• kostenfreier Hörtest
• ausführliche Tinnitusberatung
• kostenfreie Neueinstellung älterer Geräte
• Nachsorge & Reparaturen
• maßgefertigter Gehörschutz
• faires Preis-Leistungsverhältnis
• unverbindliches Probetragen (der Mini-Hörgeräte)
• neueste Technologien aller Hersteller
• modernste Akku Hörgeräte
• u.v.m.

Ich freue mich auf Ihren Besuch, Ihr Lukas Hirschfelder
   Hörgeräte Hirschfelder 

Donaustraße 43 
38120 Braunschweig

  0531 389 257 06
  info@hoergeraete-hirschfelder.de
  www.hoergeraete-hirschfelder.de
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